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KULTURGUTERSCHUTZ

KGS-JAHRESRAPPORTE 2005

Neues Kulturgiiterschutz-

Inventar wird 2008 erwartet

BABS. Urspriinglich war die neue Aus-
gabe des Schweizerischen Inventars der
Kulturgiiter von nationaler und regio-
naler Bedeutung («KGS-Inventar») von
1995 fiir 2005 vorgesehen gewesen. Im
Rahmen der Revision hatte sich jedoch
gezeigt, dass die Objekte von nationaler
Bedeutung nicht in allen Kantonen
aufgrund vergleichbarer, einheitlicher
Kriterien eingestuft worden waren.

Ein Projektteam wird nun bis Ende 2007
die Einstufungsvorschlage der Kantone
in Zusammenarbeit mit den jeweiligen
Fachstellen iiberpriifen, anschliessend
soll das neue KGS-Inventar 2008

in liberarbeiteter Fassung erscheinen.

ei den ersten beiden Ausgaben des KGS-

Inventars war aus Denkmalpflegekreisen
bisweilen Kritik beziiglich der Einstufungs-
praxis fur die Objekte von nationaler Bedeu-
tung gedussert worden. Die KGS-Verantwort-
lichen im Bundesamt flir Bevélkerungsschutz
(BABS) nahmen deshalb die Revision zum
Anlass, solche Mangel in Zusammenarbeit
mit Vertreterinnen der Denkmalpflege, des
Schweizerischen Komitees fir Kulturgiter-
schutz sowie des Bundesamtes flr Kultur zu
beheben. In einer Arbeitsgruppe wurden
mehrere Kriterien definiert, die es nun erlau-
ben, die Einzelbauten unter den Kulturgiitern
in allen Kantonen nach vergleichbaren, nach-
vollziehbaren Massstaben einzustufen. Gleich-
zeitig werden auch Sammlungen in Museen,
Archiven und Bibliotheken sowie im archéo-
logischen Bereich nach dhnlichen Vorgaben
bewertet.

Inventar auch Thema der
Jahresrapporte 2005

Die Tatsache, dass die Revision des KGS-
Inventars nun bis 2008 ganz klar zu den
Schwerpunktaufgaben im Kulturgiiterschutz
gehoren wird, beeinflusste auch die Traktan-
denliste der beiden wichtigsten KGS-Anldsse
dieses Jahres (Jahresrapport vom 25. Mai mit
den kantonalen KGS-Verantwortlichen in Lu-
zern sowie Rapport mit dem Schweizerischen
KGS-Komitee vom 15. Juni in Sarnen).

So préasentierte am Rapport in Luzern der
Denkmalpfleger des Kantons Uri, Eduard
Mdiller, erste Resultate und Erfahrungen, wel-
che das neue Arbeitsinstrument im Rahmen
eines Pilotauftrags zutage brachte. Hans-
Christian Steiner, der kantonale KGS-Verant-
wortliche, informierte (iber das anlaufende
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Projekt des Einzelbauinventars im Kanton Lu-
zern. Gelegenheit zur Uberpriifung einzelner
Kriterien in der Praxis erhielten die Teilneh-
menden anschliessend beim Besuch der Je-
suitenkirche, der Kappellbriicke sowie des
Wasserturms.

Gleich drei Referenten griffen das Thema
«Inventar» auch am Jahresrapport des Schwei-
zerischen KGS-Komitees vom 15. Juni in Sar-
nen auf (Johann Mdirner, Bernard A. Schule
und Ivo Zemp). Ein Fazit von Dr. Hans Laup-
per zum Bericht «Erdbeben und Kulturgtiter»
sowie eine Fihrung durch die barocke Pfarr-

kirche St. Peter und Paul rundeten diesen Jah-
resanlass ab.

Auch KGS-Forum Nr. 6
zum Thema «Inventare»

Dem Schwerpunktthema entsprechend
wird auch die nachste Ausgabe des KGS-Fo-
rums (Fachzeitschrift des BABS zum Kultur-
glterschutz) dem oben erwahnten Thema ge-
widmet. Das Heft erscheint im August und
kann direkt beim Fachbereich KGS im BABS
bezogen werden (BABS, KGS, Monbijou-
strasse 51A, 3003 Bern). Ll

FOTO: BABS



	Neue Kulturgüterschutz-Inventar wird 2008 erwartet

